
Die außerschulischen Projekte im Überblick 

 

»Knack die Nuss« – Sommerakademie für die Grund-, Mittel- und Oberschule  

Die Schülerinnen und Schüler können sich im Sommer jeweils eine Woche lang in verschiedenen 

Workshops intensiv mit einem Fachbereich ihrer Wahl beschäftigen. Die Themen und Fachbereiche 

reichen von geisteswissenschaftlichen hin zu den mathematisch, naturwissenschaftlichen und musisch, 

kreativen Bereichen. Vernetztes Denken, eigenverantwortliches Arbeiten und zielorientiertes 

Zusammenwirken im Team werden großgeschrieben. Angeregt und unterstützt werden die 

Teilnehmenden von besonders motivierten und qualifizierten Fachkräften. Die Sommerakademie findet in 

der Fortbildungsakademie Schloss Rechtenthal in Tramin und in der Fachschule für Land- und 

Hauswirtschaft »Salern« statt. 

 

Talente Tage – Ein Angebot für die Oberschule 

Anfang November finden seit ein paar Jahren »Talente Tage« für Oberschülerinnen und Oberschüler statt. 

Die Jugendlichen sollen mit dieser Initiative in ihren besonderen Begabungen und Interessen gefördert 

werden. Ort der zweitägigen Veranstaltung ist in der Regel die Fortbildungsakademie Schloss Rechtenthal 

in Tramin. Es stehen mehrere Workshops aus verschiedenen Sachbereichen zur Auswahl. 

 

Platon Jugendforum  

Die Universität Salzburg organisiert in Zusammenarbeit mit dem Verein ECHA-Österreich (European 

Council for High Ability) seit mehreren Jahren das »Platon Jugendforum« – ein internationales 

Diskussionsforum für besonders begabte und vielseitig interessierte Schülerinnen und Schüler der dritten 

bis fünften Klasse der Oberschule. Aus Südtirol können maximal zehn Schülerinnen und Schüler an der 

Veranstaltung teilnehmen. Ziel ist die Begegnung von Jugendlichen aus verschiedenen europäischen 

Ländern, die an einer vertieften Auseinandersetzung mit Themen von europäischer Dimension interessiert 

sind. Das Platon Jugendforum findet in Obertrum bei Salzburg statt.  

 

Europäische Talent Akademie Lindau 

Ziel der Akademie ist es, einen kulturübergreifenden Austausch zu ermöglichen, in dem begabte 

und vielseitig interessierte Jugendliche der zweiten und dritten Klasse der Oberschule in einer 

Gemeinschaft von Gleichgesinnten ihr Wissen in den Bereichen Natur- und Geisteswissenschaften, Kunst 

und Kultur erweitern und vertiefen können. Projektorientiertes und forschendes Arbeiten steht im 

Mittelpunkt der Kursarbeit. Die Fraunhofer-Gesellschaft München organisiert die Veranstaltung zur 

Begabtenförderung in Zusammenarbeit mit dem Freistaat Bayern und der Arbeitsgemeinschaft ARGE ALP. 


